
A m t s - V l » t t.

l?'° 69. Donnerssag ven 9. N u n i K»3t.

Vubernial- Verlautbarungen.
Z. 706. (2) gä Nr. M 7 0 . I l lp. S t . G. V .

K u n d m a c h u n g
der Verkaufs, Versteigerung über mehrere im
Renlbezirke kgren^o gelegenen 33 Fonds'Ob-
jecte. — I n Folge hohen Hofkamme.-Pra,
sidio^Decretes vom 10. Dezember i33o, Z.
i^öboj?.?. , wird am 5- Jul i d. I . , m den
gewöhnlichen Amtsssunben bei dem k. k. Rent«
amte Varenxo, Istrianer Kreises, zum Ver-
kaufe ,m Wege der öffentUchen Versteigerung
der nachbenannten, the,ls dem Eaweral» Rkll-
gions,, und theils dem Brudersckaflsfolide ge-
hörigen, in den Unterglmeinden ^«n^slierno,
8. Igoren20, 5d2nclllli und k'onlgns gelege«
nen 53 Domänen-Realitäten und Gebäuden,
geschritten werden, a ls: 1 ) des in der Un-
tergemeinde N9up"äe"N9 liegenden, Voäla-
csiia benanntet., und Hg5 Quad. K l f t . messen,
dm Ackergrundes, geschaht auf 2 f t ; — 2.)
des in der nämlichen Gemeinde liegenden, ?2ll i
V ! ' ? " » benannten, und 2/»2 Quad. Kl f t . mes-
senden .'lckergrundes, geschätzt auf / fi.; — 3 )
deS in der nämlichen Gemeinde liegenden,
voUosino benannten, und 553 Quad. K l f t .
messenden Ackergrundes, geschätzt auf 3 fi.;^
H ) des in eben dieser Gemeinde l'egenden,
?oIU I^o^uina benannten, und 1080 Quad.
Kl f t . messenden Hckergrundes, geschätzt auf
8 ss.; — 5.) des m eben dieser Gemeinde Ue-
genden, I^opovax benannten, und i63 Quad.
K l f t . messenden Ackergrundes, ßrschätzt auf
ä ss.; — 6.) des in der Gemeinde gleichen
Namens liegenden, Wva benannten, und
1290 Quad. K l f t . messenden Ackergrundes,
geschätzt auf zoc> fi.; — 7 ) des in eben dieser
Gemeinde liegenden, 1.11^2x2 benannten Grün,
des, ,m Flächenmaße von ää9 Quad. K l f t . ,
geschätzt auf 5 ss ; — 6.) he's ,n «ben Weser Ge-
memde liegenden, i ^o^r iso l iL benannten, und
388 Quad. K l f t . messenden Grundes, ge«
schätzt a u f , fi. 2o kr.; — ^.) des in eben d,e-

fer Gemeinde liegenden, Vo^ove benannten
Grundes, im Flachenmaße von 79 Quad.
K l f t . , geschaht auf 2 fi.; — 10.) des m der
nämlichen Gemeinde liegenden buschichten Grün«
des, im Flacheninhalte von einem Joche, »z33
Quad. K l f t . , geschätzt auf »5 fi.; — z,.)des
tn eben dieser Gemeinde liegenden, k'inocl»
benannten, ein Joch, 64 Quad. K l f t . messen«
den Weidegrundes, geschätzt auf , 5 fi.; —
13.) des m eben dieser Gemeinde liegenden,
I,9222reni benannten Grundes, im Flächen«
maße von 720 Quad. Kl f t . , geschäht auf6 fi.;—
z3 ) des m eben dieser Gemeinde liegenden,
a e r i c ^ o n o benannten, 5 Joch, 77 Quad.
K l f t . messenden Grundes, geschätzt a u ^ o fi.;—
5H.) des m eben besagter Gemeinde liegenden,
sckibi l ig benannten Grundes, im Flächen-
maße von ,3o Quad. K l f t . , geschätzt auf
« st. — i5. ) des in der nämlichen Gemeinde
liegenden, Losca benannten Grundes, im
Flacheninhalte von 7,4 Quad. K l f t , geschayt
auf 3 fi.; »" »6) des in der nämlichen Ge-
meinde liegenden, 8ckibin3 ßiv» benannten
Grundes, im Flächeninhalte von 320 Quad.
Kl f t . , geschätzt auf 4 st.; — ,7.) des in eben
dieser Gemeinde liegenden, Nsliziougrm be»
nannten Grundes, im Flächeninhalte vsn 96
Quad. K l f t . , geschätzt auf z fi. Zo k » ; —
18) des in der nämlichen Gemeinde liegenden,
I ' M comu5enlN2 benannten Grundes, im
Flächeninhalte von z5oo Quad. K l f t . , ge»
schätzt auf Z2 fi. — 49.) des in der nämlichen
Gemeinde liegenden, I^egLxn benannten,
1067 Quad. Kl f t . messenden Grundes, ge,
schätzt auf ,H. fi.; — 20.) des in der nämli«
chen Gemeinde liegenden, VäUo benannten
Grundes, im Flächeninhalte von , 6 Quad.
K l f t . ; geschäht auf 4 fi.; — 2,.> des in eben
dieser Gemeinde liegenden, I'onäo 6i 3. 5 i l -
vs5lro benannten Grundes, im Flächenmaße
von 22 Joch, 5 i 4 Quad. K l f t . , geschätzt auf
L3o fi.; -» 22.) des in eben dieser Gemeinde
liegenden/ und z . Quad. Kl f t . messenden



472
Häuschens, geschätzt auf Ao fl.; - 23.) der
in der nämlichen Gemeinde liegenden, 5 Quad.
K l f t . , ^ messenden, 8. 8i1v65^a benannten
Kirche, geschätzt auf 8 ft.; - 2'..) des »nder
nämlichen Gemeinde liegenden, und l i O.uad.
K l f t . messenden Hauschens, geschäyt auf i g st.;
— ,5 . ) des m der nämlichen Gemeinde lie-
genden Häuschens, im Flächenmaße von 5
Quad. K l f t . , 4^, geschätzt auf 7 fl.; — 26.)
des :n der Uncergememde 8. I^oi-Ln^c) liegen-
den, ?ilie<iÄ benannten Waldes, im Flächen»
inhalce von einem Joche, I23 l Quad. Kl f t . , ge-
schätzt auf 65 st.; — 27.) des m eben d.eser
Gemeinde legenden Ackergrundes, I/erzniH
benannten, im Flächeninhalte von 36^ Quad.
Klf l«, geschätzt auf 6. st.; — 2g.) des »n eben
dleser Gemeinde liegenden, I^<^»vax benann-
ten Grundes, im Flächeninhalte von 4 ' 0 Ouad.
K l f t . , geschätzt auf 3« st.,' — 29.) des in
eben dieser Gemeindellegenden, 6lnill1 souc»
I^Lru^x^l benannten Ackergrundes, lm Flä-
cheninhalte von 69t Quad. K l f t . , geschätzt
auf 6 fl.; - - 3a.) des in eben dleser Gememde
liegenden Ackergrundes, LarecUnc benannt,
im Flächeninhalte von 6/46 Quad. K l f t . , ge-
schatztauf 12 ss.; - 3 i > des »n der Gemeinde
t 'on^ne lieqenden Wiesengrundes, l raNlo be,
nannt, lm Flächeninhalte von einem Joche, 35a
Quad. K l f t . , geschäht auf 162 st. 3 ) kr.z —
Z2.)des Wiesengrundes IVania benannt, und
in eben dleser Gemeinde liegend, im Flächen«
inhalte von 20 ! Quad. K l f r . , geschätzt auf
, 3 st. 24 kr.; — 33.) des »n eben derselben
Gemeinde liegenden, ^ iUÜa benannten Wei-
degrundes, im Flächeninhalte von 3 Joch/ 333
Quad. K l f t . , geschätzt auf 43 st. ^ kr . ; —
Z5 ) des »n eben dieser Gemeinde liegenden,
I r a n i e benannten, ein Ioch,3>24 Quad. K l f t .
messenden Ackergrundes, geschätzt auf 2ä, st.
Z kr.; __ Z5.j des in eben derselben Gemeinde
l,eaenden, I>5Nl6 benannten, im Flächen-
inhalte 11 Joch, 262 Quad. Kl f t . enthaltenden
Ackergrundes, geschätzt auf 1^3 st. 5^ kr. —
36.) oes in eben dieser Gemeinde liegenden,
I^N l 'L benannten Ackcrglundes, im Flachen-
inhalte von 5 Joch, 366 Quad. Kl f t . , geschätzt
auf i3g st. 26 kr.; — 3/.) des in eben die-
ser Gemeinde liegenden Waldgestrüpps, im
Flächeninhalte von 3 Joch, 169 Quad. K l f t . ,
geschätzt auf 8 , st. 49 kr.; — 33.) des in
eben dieser Gemeinde liegenden, "lraniL be-
nannten Ackergrundes, im Flächeninhalte von
ä4ci Quad. Klft . , geschätzt auf ^3 fi° 20 kr. -
D,ese Realitäten werden emzclnwelse, so wle
sich die bttreffmdm Fonde besitzen und gemeßen,

oder zu besitzen und zu genießen berechtiget ge-
wesen wären, um die beigesetzten Fiscalprelse
ausssebotcn, und dem Meistbietenden mtt Vor-
behalt der höhern Genehmigung überlassen
werden. — Niemand wird zur Versteigerung
zugelassen, der nicht vorläufig den zehnten
Theil des Fiscalvrelses enrweder in barer Conv.
Münze, oder m öffentlichen, auf MetallcMünze
und auf den Ueberbringer lautenden StaatS«
papieren nach «hrem coursmäßlgen Werthe bei
der V^rstngerungs, Commission erlegt, oder
eme auf diesen Betrag lautende, vorlaufig
von der Commission geprüfte, und als legal
und zureichend befundene Sicherstellungs-Ur-
kunde belbrmgt. -«- Die erlegte Eautwn wird
jedem Licilanlen mit Ausnahme des Meist-
bleters, nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene des Meistbiners dagegen wird
als verfallen angesehen werden, falls er sich
zur Errichiung des dießfäaigen Contractes nicht
herbeilassen wollte, oder wenn er dtt zu bezahlen»
de erste Rate »n der fessgejetzten Zeit nicht berich-
t igte, bei pftlchtmaßiger Erfüllung dleser Ob-
liegenheiten aber wlrd «hm der erlegte Betrag
an der erstcn Kaufsbllilligshälfle abgerechnet,
o)er d>e sonst geleistete Eaution wieder erfolgt
werben. — Wer für einen Drit ten einen An-
bot machen w i l l , lft verbunden d»e dießfalllge
Vollmacht seines Comitenten der Versteige-
rungs^ Commission liorläufiq zu überreichen.»—
Der Melstb»eter hat die Hälfte des Kaufschil-
llnzs innerhalb Uier Wachen nach crfolgter,
und ihm bekannt gemachter Bestätigung des
Verkaufs-Acres und noch vor der Ucbcrgabe
zu berichtigen, die andere Hälfte aber kann er
gegen dem, daß er sie auf der erkauften, oder
auf einer andern, normalmäßige Blcherheit
gewährenden Realität in erster Priorität grund-
hüchlich versichert, mit fünf vom Hundert in
Conventions-Münze uer^lnset, und die Zinsen»
gebühren m halbjährigen Werfallsraten ab-
führt, in fünf gleichen jährlichen Ratenzahlun-
gen abtragen, wenn der Ersiehungspreis den
Betrag von 5o fi. übersteigt, sonst abcr wird
die zweite Kaufschillings-Hälfte binnen Jahres-
frist oom Tage der Uebergabe gerechnet, gegen
die ersterwähnten Bedmgmsse berichtiget wer-
den müssen. — Bei glnchen Anboten nnrd
Demjenigen der Vorzug gegeben werden, der
sich zur sogleichen oder frühern Berichtigung
des Kaufschlllings herbeiläßt. — Die übrigen
Virkaufsbedingnisse, der Werthanfchlag und
die nähere Beschreibung der zu veräußernden
Realitäten können von den Kauflustigen bei
dem k. k. Renramre in ?arLn?0 eingesehen
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wechen. —Von der k,k. Staats-Güter-Ver, i
äußerungs-Provinzial.'Eommlsslon Tnest am i

22, Apnl i 6 2 l . c ,» ^
F r a n z Edler v. V l u m f e l d ,

Gubernial-Concipiss.

2 . 7 2 1 . ^ ( 2 ^ Nr . ÜZ24.
desk. k. illyrischen Guberniums zu Lalbach. —
Betreffend den Gebrauch des Stempels bei Re-
cursen der Catastral» Rechnungsleger.— Ueber
eine vorgekommene Anfrage, ob die gegen
buchhalterische Nechnungs-Erledigungen und
Entscheidungen der Proulnzial - Vehörden
einlangenden Recurs der Catastral-Rechnungs-
leger zu jenen Urkunden und Schriften ge-
hören, welche durch dle Vorschrift des Stem,
Pclpatents §. 2 als stempelpftichng erklart wer-
den, wird in Folge emes herabgelangten hohen
Hofkalizley-Decretes vom 3c>. Apnl l . I , , I .
i H i 3 . hlemtt bekannt gegeben, daß nach Er-
öffnung dcr k. k. allgemeinen Hoftammer die
Recurse der Catastral-Rechnungsleger gegen
Rechnungsbemanglungen, insofern sick solche
bloß als Erläuterungen darstellen, daher der
Entscheidung der Hofbuchhaltung, und in letz-
ter Instanz des k< k. General-Rechnungs-Di«
rectoriums unterliegen, nach den in Wirksam-
keit stehenden Stempelvorschriften f i e m p e l -
f r ey zu behandeln, — insofern sie aber die
Nachsicht einer bemängelten Rechnungspost
Hum Zwecke haben, als Partei-Gegenstaude
ftempeloftichtig, und nach dem§. 2Z des Stem-
pelpatents der zwnten Classe zugewiesen sind,
daß daher auch d.e über d.e letztern Rerurse
«rfließenden Entsche.dungen der Landerstellen,
so w,e alle Benchte, welche zum Behufe der
dießfalligen höheren Entscheidungen von der
bemängelnden Rechnungsbehörde, oder von
den Landerstellen erstattet werden, nach der
Bestimmung des §. 23 des Stempelpatents
I I I . Classe Nr . 17 und 14, mit dem i 5 kr.
Stempel versehen werden müssen.

Laibach am 28. M a i i L 3 i -

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

C lemens Graf v. B r a n d is
k. k. Gubernial- Rath.

Z. 710. ( I ) ää Ond. I^r. I0ZZ1,
V e r l a u t b a r u n g.

Das von Michael Pemtner, gewesener
k. k. Postwagens - Expeditor, in seinem Testa-
mente, ädo. Laibach am 29. November 1771^
errichtete Studenten-Handstipendium, derma^
lcn im jährlichen Ertrage von 60 fi. 5ä kr,
C. M . kömmt mit Ende des laufenden Schul,

iahres,, in Erledigung. — Dieses Stipendium
ist zuvörderst für einen Studierenden, der mit
dem benannten Stifter am nächsten verwandt ist,
in Ermanglung eines solchcn adcr für einen S t u -
dierenden bestimmt, welcher in dem Marktflecken
Innichm, m T nol geboren ist. — Dcr S t l f -
tungsgenuß ist auf keine Studien »Abtheilung
beschrankt. — Das Pväscntationsrccht gebührt
dem nächsten Anverwandtendes obigen Stif ters.
- Es wcrden sonach diejenigen Studierenden,
welche dieses Stipendium zu erlangen wünschen,
hiemit aufgefordert, ihre dießfalligen Gesuche
bis 2o, August l, I - entweder bet dem k. k.
Gubernium zu Innsbruck, oder zu Laibach ein-
zAreichen, und dkse Gesuche mit dem Tauffchn-
ne, dem Dürftigkeits-, dem Pocken-oder I m -
pfungszeugnisse , mit den Studimzengnissen
von der nächst bevorstehenden Semcstral-Prü-
fung, für den laufenden Schul-Semester, so w,e
endlich Diejenigen, wclche aus dem Rechte der
Verwandtschaft dießfalls einzuschreiten geden-
ken, auch mit einem legalisirtm Stammbaume
zu belegen. — Vom k. k. illyrischen Guber^
nimn. Laibach am ,8 . Ma i i 8 3 i .

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial-Secretar.

Z. 711. l3) 2ä Nr . 25o55)!2o63.
N a c h r i c h t .

Da bei der k. k. gassizlschen Kammerpro-
kuratur zwei Fiskaladjunctenstcllen, mit wcl?
chen die Gehalte jährlicher ,000 fi. und das
Reckt zur Vorrückung in die höheren Besol-
dungsclassen von 1200 ß. und l5oo st., ver,
bunden sind, in Erledigung kamen, so werden
alle Jene, welche eine dieser Stellen zu erlan-
gen wünschen, hiermit aufgefordert, ihre wohl
instnlirten Gesuche , im Falle sie bereits an-
gestellt sind, mittels chrer vorgesetzten Gehör»
de, sonst aber Mittels des betreffenden Kreis-
l.mtcs bei dem k. k. gallizischen Landesguber?
nium längstens bis Ende I u n , i L 3 l anzubrin-
gen , wobei denselben zugleich bedeutet wicd>
daß diese ihre Gesuche nach dem gedruckten

' Kreisschreiben vom 25 Ju l i 182I, Z, äc>6og,
mit den ZeugnUen über die erreichte Grcß-

' jahrigfeit, das erworbeneDoctorat der Rechte,
. der von der Zeit des erhaltenen Doctorais an,

durch drei Jahre entweder bei einem Advocate«,
be» emem k. k. Fiskalamte, oder bei einer lan-

I desfürstltchen Justizbehörde zugebrachte ent-
- sprechende PraxiS, eine unbescholtene Morale
. tät und über dle im erwähnten Kreis^re.hen
- vorgeschriebene Qualif ications-Prufung,od«
, aber durch die bere.t, früher ^ , besta. n
. Prüfung für Fiskaladjuntten-Bleuen belegt
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seyn müssen. Auswärtige kompetenten, welche
sich der strengen Flskal- Prüfung mcht bel der
k. t. gallizifchen ^anbesstellemnterzogen haben,
haben chre Gesucht insbesondere mtt dem Zeug-
nisse der nach dem angeführten Krelsschreiben
abgelegten Prüfung, aus den in Gallizien be-
stehenden besondern Gesetzen und wesentlichen
Provinzial-Verhaltmssen zu belegen. — iem-
derg am 9. Mai z83l.

Klavt- unv lanvrechtliche ^erlalltbarungen.
Z. 724. (2) Nr . 33Z7-

Von dem k. k. Gtadt5 und Landrechte m
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Franzisca Nachtigal, gebornen
Walland, als bedingt erklärten Erbinn, zur
Erforschung der Schuldenlast nach ihrem am
iL . Apr»! i 6 3 l , hier zu Laibach in der S t .
Petersvorstadt, suk I<r. 1 ^ , , verstorbenen
Ehemanne, Joseph Nachtlgal, die Tagsayung
»uf den »3. Juni l. I . , Vormittags um 9
Uhr vor diesem k. k. Stadt- und kandrechle
bestimmet worden, bei welcher alle Jene, wel-
che an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
fylche so gewiß anmelden und rechtsgeltend
darthun sollen, widrigens sie die Folgen des
§. 6 l 4 , b. G. N. sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

Lalbach am 21. Mai , 83 l .

Z. 726. (2) Nr. 3571.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Herrn Otto Grafen Barbo v. Wach-
senstein, gesetzlichen Vertreters seiner minder-
jährigen Kinder, als erklärten Erben zur Er-
forschung der Schuldenlast nach der am 3. Fe-
bruar i63 i zu Laibach verstorbenen Frau Ro-
salia v. Bandin, gebornen Gräfinn v. Barbo,
die Tagsatzung auf den 11. Juli d. I . , Vor-
mittags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte bestimmet worden, bei welche»-
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu
stellen vermeinen, sMe so gewiß anmelden und'
rechtsgeltend darthun sollen, wchrigens sie die
Folgen des tz. 3»ä b. G. B. sich selbst zuzu-
schreiben haben werden.

Laibach den 28. Mai i 83 l .

Z. 727. (2) Nr- 340A2ä56.
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in

Krain, als Abhandlungsinstan?, wird bekannt
gemacht: Es werde am 22. Juni d. I . , Vor-
mittags von 9 bis i2 Uhr, und nöthigen Falls

auch Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, die öffent-
liche Versteigerung der zu dem Nachlasse des
Valentin Iuschna gehöngen Effecten, als:
Kleider, Einrichtungsstücke undKüchengeräthe,
im Hause des Franz Sel l , Kupferschmidmei-
sters am alten Markte, Nr. 39, vorgenommen
werden, wozu die Kausiustigen eingeladen
werden.

Laibach am 2H. Mai i 33 i .

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 717. (I) Nr. 26g.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Civil-Spitals-Direction,

in Folge hoher k. k. Guberniums-Verortmüng,
ääo. 14. Mai l 85 i , Zahl ia/425, wird hier-
mit öffentlich bekannt gegeben, daß das in
dem Bürger - Spitals »Gebäude, Nr. 271 ,
in der Spital-Gasse, im ersten Stockwer-
ke befindliche Quartier, für die Mlchaelizeit
i 3 3 i , bestehend in sechs Zimmern mit der
Aussicht m die Spital-Gasse, einer Küche,
einer Speisekammer, einer Dachkammer, zwei
Kellern, dann in cmem Magdzimmer, einer
Garderobe, und einem Stalle auf vier Pfer-
de, nach den vorgeschriebenen Eontractsbe-
dingniffen zu vcrmiethen kommt. Daher wer-
den Miethltebhaber ersucht, sich in der k. k.
Civil - Spitals - Verwaltungs - Amtskanzlei, in
dem Clvil-^itals-Gebäude, Nr. 1 , in der
Capuzmer-Vorstadt, um das Weitere beliebig
zu erkundigen.

Lmbach am 1. Iuny i33 i .

Z. ?,5. (3) Nro. 909.
<z d l l t .

Von dem vereinigten Bezirksgerichte Mün«
kenöorf wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Herrn Jacob Kosler, pörse.
mäßigen Yandelsmann ,u T r i e f i , wider Joseph
Klementschitfch von Münleneol f , wegen aus d«m
urtheile von 6. November i 63o . N r . ,g33, schul»
eigen 96 ff. M . M . sammt Anhang, die erecutwe
Veräußerung, ber dem Lehrern gehörigen, und in
gerichtliche Pfändung gezogene Fahrmsfe berriNi»
get, und die Vornahme derselben auf den 2, . I u m ,
auf den 5. J u l i und auf den 19. Hull l. I . zeder.
zeit in ^o^o Münkendorf, uno zu gewöbalichen
Vormittags Amtsstunden mi t dem Neisaye an»
beraumt wsrden, daß diese Fährnisse, wenn solche
weder bei der ersten noch zweiten Feilbietungs«
Tagsahung wenigstens um den Schahungswerth
angebracht werden tünnten, bei der dritten und
lehlen auch unter demselben hintangegeben werden
würden. «» Wozu die KauNustigen mi t dem
Zusah« vorgeladen werden, daß der Me i s t ^ t l "
gleich bar zu Handen der Licitationö» Commission
zu bezahlen seyn wird.

BezirtsgeMt Müntendori am ,o. Mai,03».
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Nubbnnal- Verlautbarungen.

Z. 709. (2) 26 N r . 11739.
E d i c t .

Von dem k. k. Myrischen Landes-Gubcr«
nium werden über Ansuchen des k. k. gallizi-
schcn Gubcrniums, die in dem beiliegenden Ver-
zeichnisse benannten, von ihrem Wohnorte ab-
wesenden, und der Auswanderung nach Polen
verdächtigen Individuen, in Folge ergangcner
hohen Anordnung mtttelst gegenwattigen C'dic-
ics vorgeladen, sich binnen zwanz ig Tagen,
und zwar von dem Tage als die gegenwärtige
Vorladung das erstemal in der hiesigen Prov.
Zeitung erscheint, an gerechnet, bet dem näch-
sten Kreisamte persönlich zu stellen, und sich
mündlich oder schriftlich über ihren Aufenthalt
im Lande und die Geschäfte, wodurch derselbe
gerechtfcrtigct w i rd , um so sicherer auszuwei-
sen, als man S»e sonst der Auswanderung
überwiesen halten, und gegen dieselben ohne
wciters nach den Vorschriften des Auswande?
rungs-Patents vom 10. August 176^/ verfah-
ren würde. —» Laibach am 2. Ma i i 6 5 i .
Seiner k. k. apostolischen Majestät wirklicher
geheimer Rath, Kammer, Landes-Gouvcrneu-
und Präsident der Herren Stande in dem Kö-

nigreiche I l l y r ien :
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg.

Leopold Graf v. W elsershci m b,
k. k. Gubermal-Rath^

GrafAnkwicz Gustav, aus dem BochnicrKreis,
Alexandrowicz Eduard, „ „ Samborcr „
Brodzki Victor, aus dem Stanistawower „
Breyer Alexander, „ „ Rzeszowcr «
Bronglewicz Joseph, aus dcm ., „
Babecki Leon, „ „ Zotkiewer „
GrafBobrowskiThaddäus, a. d. Wadowicer ^

^ Bcbrowski Zelist^w, „ „
Boßowski Joseph, „ „ Sanokcr „
Biatkowski Anton, „ „ Zotkiewer „
Btazowski, ,, „ Ezortkower „
Broniewski Heinrich, „ „ Stryer „
Vilinski Victor, „ „ Nzcszower „
Brzesccanski Sylvester, „ „ Sanokcr „
GrafBorkowski Alexander,,, „ Czortkower „
Vilinski Erasm.,
-dlatobrzeski Leopold, „ ., Nzeszower «
^l'inskl Leo, cms dcr Stadt Lcmberg,
^rodzk, Ign.z, «us dem Tarnower Kreis,
Bocbvnsk, Peier, ^ocknier
Ba l ^meon , Sanoker .,
Bulowskl Auqust, ' Lcmbcraer

Boznans^Leo, ^ Samborer „
Btonstl Theodor, „ „ Brzezaner '.

Bogucki Thomas, aus dem Tamopolev Kreis,
Btonski Nlkolaus, „ «Stanistawower,,
Bogcchwalski Sewerin, a. d. Ztoczowcr „
Baranski Stephan, „ „ „ „
Baraniccki, ,, ,, Kotomcer „
Bugno Nikolaus, „ ,, Iastoer „
Brzczniakiewicz Carl, aus der Stadt Lewbn'g,
Bahrinowicz Anton, aus dem Zotkicwer Kreis,
EhrzastowskiAlerander, aus dem Tarnower,,
Ezerkawskl Franz, „ „ Kotomcer ^
Czaykowski Romuald, „ „ Lemberger ^
Ehoynoki Simeon, „ „ Rzcszower „
Eicszkowski Christoph, „ „ Sanoker „
Chotonicwsk, Hypolit, „ „ Lcmberger ,,
Chamiec Eduard, „ „ Zotkiewer „
Ehoynacki Stanislaus, « « Tarnower „ -
Chmielewski, „ „ Przempsler,,
Eia.glewicz, „ „Samborer, ,
Chrominsk» Felix, „ „ Stryer „
Czernianski Julian, „ „ Iastoer „
Ezyszkiewicz Michael, „ „ Lembergev ,,
Czezowski Stanislaus, „ „ „ ,,
Cincicwicz Johann / „ ,, S t r ye r , ,
Dulski Eduard, „ „ Tarnopoler „ '
Debinski Alexander, „ „Tarnower , ,
Duchnowski Adam, „ ,, Rzeszower „
GrafDricduszycki Easimir,a.d. Zotkiewer ,.
Drozenskt Dionis, aus dem Tarnower ,.
G f n . D z i e d u s z y c k i ^ m u n d ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Frcyh. Dolinianski Sever., a. d. Przemysler,.
Duracinski Wladislaus, aus dem Tarnower,,
Deyme Moritz, aus dem Stanistawower ,.
Dzicrzanowski Emil, a. d. Tanopoler „
Dudzicnski Cajetan, „ „ Stanistawower „
Dobrzanskl Peter, ^ „ Samborer „
Dwernicki Honorat, ,, „ Stryev ^
Drzyzgiewtcz Stanislaus, a. d. Iastoer „
Dupay Florian, aus dcm Tarnower „
Dziokowskl Julius, „ „ Strper „
Dobrowolski Titus, „ ,, „ „
Dolinowsk: Leo, „ „ Zotkiewer „
Domas Jacob, « „ Ztoczower ,,
Dcmbicki Thomas, „ ,, Samborer ,»
Erben Franz, aus der Stadt Lemberg,
Fisler Joseph, aus dem Ztoczower Kreis,

Grafen Frcdro ß d u a 3 j " - ^ samborer „ '
Fcdorowuz Johann, ,, ,, Tarnopoler „
Fangor Ludwig, ,, „ Przemysler ,,
Fricdberg Edmund, aus dcr Stadt Lemberg,
Grottgcr I^Ovb, aus dem Brzezaner Kreis,
Gum°w§k.^kwr . ^ «.d. Sanoker «

Gossinski A " ^ "^ ,. ,. Rzeszower ,.

(Z. Amts-Blntl Nr. 69. o, 9. Juni i22..>



ä?6
Gorski Johann, " aus demBochmerKrels,
GrafGotuchowskiArthur, ,, ,, Ezortkouer „
Grünfeld Ludwig, „ „ ^.arnowcr „
Gotuchowski Aloys, „ ,, Zotklcwer „
Gaczakowski Joseph, » ,, Przempsler „
Gnoinski Alexander, ,, „ Zotklewer „
Gasiorowski Joseph, ,, „ Bochnier „
Grodzinski, « ,, Nzeszower „
Gabrysiewicz, » „ Wadowicer,,
Gierowlcz Nikolaus, „ „ Strpcr „
Gradzki Franz, „ „ Sandecer „
Gasiorowski Leo, a. d. Stanistawower „
Baron Gostowski Paul, a. d. Sandeccr „
Grabowski Ignaz, „ „ Samborcr „
Gotaszewskt Joseph, „ ,, Kotomccr „
Groß Franz, aus der Sradt Lemberg,
Gayda Constantin, ,̂ „ ), ^
Gliniecki Aloys, „ „ )> ,1
Horodinskl Boguslaus, a.d. Rzeszower Kreis,
Baron Heidel Raphael, „ „ Czortkowcr ^
Hoszowski Nernus, ^ „ Samdorer „
Heger Joseph, „ „ Z^tkiewer „
v. Hohcndorf Julian, „ ,) Ezonkower „
Hubicki Stanislaus, „ „ Bochlucr „
Horoszkicwlcz Aloys, „ ,> Ztoczower „
Holynatt) Philipp, „ .1 Czorlkower „
Haraszyn Danko, ,) „ Zotkicwer „
Hiller Jacob, ,) „ Ztoczower,,
Iabtonski Wenzel, „ „ Nzcszower „
Jordan Andreas, „ ^ Tarnower ^
Jordan Seherin, ,̂ >, Wadowicer „
Ines äs Leon, ^ „ Tarnopoler ),
Ianko Heinrich, „ ^ Sambl)rer ^
Iaworskl Basil, aus der Stadt Lembcrg,
Iczierski Michael, aus dem Stryer Kreis,
Janicki Victor, „ „ B^zczaner „
Iasinski Constantin, „ „ Flirnvwer „
Jalbrzynowski, „ „ V^chiuer /,
Iasinski Jacob, „ „ Tarnowcr „
Jachcinskl Theophil, „ „ Bochiner „
Iazwinski Alexander, „ „ Brzez^ner „
Jordan Theophil, „ „ Tarnopolcr „
Iaworski Marzcl., aus der Stadt Lem^rg,
Iuszczak Alexander, aus dem Ztoczower Kms,
Iaworncki Joseph, „ „ (Vanoker „
Iatoszynskl Anton, „ „ Bochnier „
Jasinskl Leonard, „ „ Brzezancr „
Krajewski Ansclm, „ „ Sanoker ,,
Kaminski Bcncdikt, „ „ Rzeszower „
GrafKomorowski Ignaz, a.d. Zotkicwer „
Graf Krasicki Kasimir, „ „ Sanoker „
Koztowski, ,^„ „ „
Kamil Kasimir, aus der ^?tadt Lemberg,
Kottyk Lukas, aus dem Przempsler Kreis,
Koztowski Nikolaus,,, „ Sanoker „
Kunaszewski Kasimir, a. d. Gzcszowcr „

Kotarski Joseph, aus dem Iasioev Kreis,
Kochanowski Adam', „ „ „ „
Koßakowski Joseph, „ „ Tarnopoler „

Johann ^
Brn. Konopka Grazian ? a.d.Tarnowcr „

Appolinar?
Krzeczowski, aus dem Tarnower Kreis,
Kurzwell Eduard, aus dcr Kladt Lc-nberg,

Kulcjyckl I h ^ ^ ^aus demSamborerKreis,

Krullkowski Hemnch, aus der Stadt Lemberg,
KoblerSkl Fel«x, aus dem Sanokcr Kreis,
Kossowbk» Tiamslaus, „ „ Scimborer ,.
Kolanowsk, Wladlblau?,.. „ Zt^c<owcr ,,
KaminSk» Ludwig, '̂ ^ " ^ ^
Krzozanowök, Joseph, a. d. Slamstawowkr,,
Kioduckl)N)sk» Anton, a^s dem Tarnower ,.
Ktl)duch^wekl Gtanlslau^, a. d. „ „
Kl,bperowßkl Adam, <n»6 der Scabc Lcmberg,
Kunopla keon, aus dem Tarnower Krcik,

«am.cn°b«d.k. ^ 7 ^ « , d . „ ,.
Krl,,sickt Hemrich, aub l»cm Tarnower ,.
Kullszewskl, „ „ R^szower ,,
Kttta-Nlmon, „ „ Bc>chmer ^
Kornberger Adolph, „ „ E^mhorcr ,.
Graf Komorowsk» M'chael, a. d. „ „
Kürniewskl Albert, aus dem- Zotklcwer ,.
Kunaözcwskl Math., a. d. Glanistawower,,
Ktobuchowskl Anton, auS dem Brzezaner „
Komarnicki Anton, „ „ / , ,.
Kempllcz Marzelms, „ ,, Tarnopoler „
Kedjlerskl Isioor, „ „ Brzezaner ,,
Kolabmski Johann, „ „ Czorttower «
Kwlalkowskl, „ „ <Htryer ,.
Kaminskl Alexander, a. 0. Stanisiawower ^
Kotowic, Gregor, „ „ Gamhorer ,,
Kapl'.nekl Johann, „ „ Tarnowlr „
Kaczanowvkl Mlchacs, „ „ Zotkiewer „
Kryiiskl Johann, aub der Stadt Lemdcrg,
Karcjynskl Anoreas, aus dem Bochnier Kre>s,

, K.cl)kowLkl Fran;, „ „ G.^noker ,,
Kru8zyn6kl Tyomas, „ „ Zolklewer ..
K>.'ocylnal,k Joseph, „ „ Ztoc;owcr .,
Kozluckl, „ „ Tarnopolör „
Klmskl Cölestin „ „ „ „

Lewandowskl Wllhelm, a. d. H?tadt Lemkerg
Lobarzewskt Consiantin, a< d. Tarnower Krels
Baron Lewartowicz, aus dem Przemysler ..
Lobeskl Wenzel, „ „ Tarnowcr ,.
Lobeski Leon, „ „ 6cuo ,,
Lubinski ^ugen, ^ „ Stryer ,.

Lopatpnski H i M i " , " ' ^ ' "'stanistawowcr.



ä?7
Leczynsk» Peter, aus der Stadt Lemberg,
Landarski Anton, aus dem Bochmer Kreis ,
Lvszkowöki Earl, aus dcr Btadt Lemberg,
Lachowski Heinrich, aus dem Bochmer Kreis,
Lewandowskl Leo, ,, „ Stryer „
Lewitowicz, „ ,, Zotklewer „
Lcpicki, « " Tarnower „
Lapinski Eölestin, ,. „ acn« „
Llpczynskl Anton, a. d. wtanistawower „
Lwowtti Joseph, « „ Koiomcer „
Lozmskl Michacl, „ „ Tarnopoler,,
Lazarewiezf^m.u.^ , . , ^ ^ ^ . „ '

Laski Paulus
Mima^zewskl Vincenz, „ « Stri?er „
Mucha Balchasar, „ ,, Rzeszower,,

Mallck» Michael, „ ^ , ^vanoker „
Mochnackl Peter, aus der «5^adt Lcmderg,
Morzanskl Lonstantln, a. > Ga^mborcr Kreis,
MatujH Mlchael, „ „ Vlryer „
Marmowbkl Ignaz, „ „ Tarncwer „
MatecklFelif, „ „ <^"o ,,
MarmowsklAlexander, „ „ <^lto „
Mazur Banyolomäus, „ „ Nzeözower „
Mlemczcwskl Tyc>mas,„ „ cl.Ll.l.o ,,
Machockl Iohanr;, ,. „ Tcirsiowcr „
Makarewicz Wladimir,,, „ Strpev „
Mübkl Vmcenz, a.d. Btalnstawown-,,
Monciebowicz Georg,„ „ Stryer „
MliczkowsklStanislaus,,, „ Bochnicr „

G r a f M n i s z c k Z ^ ^ ^ Przemyslev^
Mroczkowskt«udwig, „ „ Czorttower „
Modklclowski Iustm, „ „ "elw „
Malmowsk, Anton, aus der Stadt Lcmbng,
Mllkowßkl Hippollt, ausdem Tarnowcv Rrcls,
Majewskl Vmcenz, „ „ 60U0 „
Mleczkowskl, ,, „ Tarnopoler,,
Nurkowskl Adalbert, aus der Vtadc ^cmbcrgj
Nowackl Wenzel, aus dem Nzeszower KrelS/
Nabiclak ^uvwlg, ausder Siadt Lemberg ,

Nicz»^.»w«k.^nu^.d,3°.kttwerKr,

Nawrockl Jul ian, a. d. Nzeszower „
t̂eudecker Theophil, „ „ Bochnler „

N'emysf, Florian, „ „ Tarnower „
Nldecki Franz, ., „ cleUc, „

Aloys, H „
Ntdccki Anton, > „ „ äeno „

iudw lg ,^ „ „
Nowakowski Vincenz,,, „ Zotkiewer „
Nlkmczyckl Thomas, „ ,̂ Rzeszower „
Niemczyszewski Ios. „ ^ Zl̂ czower „
GrafOzarowskiConst., „ ,. äcuo „

2 ^ n « k i ^ S ' ^ ». d, 3t°dt l«mwg,

Ossermann Moriz, „ ,» „ ,,
Osmulski Johann, aus dem Zotklewer K«»s,
Olszewßki Franz, „ „ Przemysler „
Ottweln Anton, „ « Etryev „
Pletr^ysk» Romuald, ,, „ Zotklewer „
Piatktewlcz Ludwig, aus Lemberg,
Padlewß?» zwel Söhne, a. d.Ezortkower Kreis,
Pysz Adalbert. „ ,, R,̂ eszower .,
PictruLkl Konstantin, „ „ ^ Stryer „
Prohaska Franz, aus der tz?tadt Lemberg,
Plorkowbli Lorenz, aus dem Tarnower Krels,
PociolowSklKanzius,,, „ Bochmer „
Paulew,cz Eugen, ,. „ Samborn ,̂
Poznanskl ^eon, „ „ äeNO „
Plecruszynsk» Ludwig, auß der Stadt Lemberg,
PaucowSkl Johann, a. d. Sandecer Kreis,
Praun Rudolph, „ „ Ztoczower „
Pa,acchowßkl Peter, „ „ Ezorlkower „
Puzvna Joseph, „ ,, Kotomcer „
Pawlckowski Leander, „ „ Zotklewer „
Pendrackl Leopold, „ „ Bochnier „
Püszkowskl Kajeian, „ „ Zotkttwtv „
Plwko Franz, aus der Stadt Lcmberg ,
Przetockl Franz,,, „ „ ^ " ^ , /
Popicl Iqnaz, aus dcm Stryer Kreis,
Potakowßkl Joseph, aub der Stadt Lemberg,
Parylewicz Euseblus,
Pa^yiowekl Severin,
Rylßk» Andreas, aus dcm Samborer Kreis,
Roectszewskl Adam, „ „ Rzeszower ,,
Raczynsk» Fcl>x, „ „ Zotkltwer ,̂
Rogoszpnskl Johann,,, „ Stryer „
Grc!fRozwadon?sklLadlsl.,„ ,,Przemysler ,,
GrafRojwadowskl Vinc., „ „ Ezortkower^
Rozwadowe.kl Anton, a. d. Stanistawower,,
Rozwadowsk!, „ „ Ezortkower ^
Nadwanskl^cverin, „ „ Zotkiewer „
Nzcwuskl V,ctor, „ „ Ztoczower „

^ Rudzinski Jacob, „ ^ Brzezaner „
, Rotter Ignaz, „ „ Wadowicer „

Ratynskl Egld, „ „ Tarnower „
Rogalinski Vincenz,,, „ dslw „

. Rogalmski Johann, „ ,, 6«?N0 „
Rewaklcwicj, „ „ Rzeszower „
Rechkron Theophil,,, „ Stanistawower ̂
.Rottenberg Davld, „ „ Ztoczower „

G , u m l ° n « k , ^ U ' ^ ' > Br,eza.«r „
Stroinowski Stanisl., „ „ Rzeszower „
Straszewskl Roman,,, ,, clcnu «
Skrzynßk» Ignaz, „ „ Sanoker

Joseph, )
Sicrakowski Wladislaus^ „ Ztoczower „

u. Victor, 1
Sjyndelas Anton, „ » Przemyslev „
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S z e l l s k l ^ ^ " ' ^ ausdsmTarnopolerKreis,

Szukraszewski Alexander,,, „ Sandecer ^
Starzynski Stanislaus, „ ,) Tarnower „
St«rzyn«ki «^ber .^ ^ ^ San°ker „

Skrzynski Appollnar, „ . „ Iastoer „
Graf Stradnickl Lad»slaus,„ „ äetto ^
Sklbicki, 11 ,i clena „
Graf Stadnicki Eustach,,, „ äetto „
Schweizer Johann, aus der Stadt kemberg,
Semetkowskl, ,̂ „ „ „
Szuyski Arthur/ aus dem Tarnower Kreis,
Szezcpanowski Vincenz, >, „ äon0 „
Graf Starzynsk» Kasimir,,) „ ctotto ^
Szembek, ^ „ Wadowicer „
Siemonski Camis., „ ^ 6eno ^

' Stubeniecki Feltx, „ ^ Tarnopoler „
Sokulski Franz, „ „ Rzeszower ,)
Sulikowskl Joseph,„ „ slcna ^
Skolimowskl Julian , ausder Stadt Lemberg,
Schlosser Carl, aus dem Vochnier Kreis,
Stobiecki Lucian, ^ „ Tarnower „
Swiatkicwlcl Theodor,), „ Iotkiewer „
Salwicki Johann, ausder Stadt Lemberg,
Schmidt, aus dem Bochnier Kreis,
Gtasimowicz Julian , aus der Stadt Lemberg,
Szezepanskl, aus dem Eanoker Kreis,
Stojowski Felix, „ ,̂ Tarnower ),
SwierzonsklMathias,,) „ Zotkiewer „
Szumanski, „ „ Tarnower „
Schmidt Mar t in , „ ,) Ztoczower ,,
Snnlowsk» Adalbert,,, ^ Wadowicer^
Skulskl Felix, „ ^ Tarnower ^

St°j°wsk.K°«^tmu.^„ ^ ^ , ^ , ^ ^
Soniewicz Ptppollt, „ „ äoNa „
StudzmskiIussln, ;, „ Czortkower ,̂
Szymonkiewicz Thomas, ,) Samborer ^
Soltysiewicz Johann , ^ 6el.w „
SuskiEar l , „ ), clsdw „
Szyskowski zwei Bohne, ), Przemysler ,)
Skwierzezynski Stephan, „ Czortkower „
Smoczynski, ^ „ „ Ztoczorver „
Schmelz, aus der tzvtadt Lemberg,
Sickaniec Andreas, aus dem Ganoker Kreis,
Smerec,ar>skl Cyril, „ ,) Gtryer ^
Szelechowski Johann, aus der Stadt Lemberg,
StachowSki Anton, ^ ,) „ „
Szerunowskl Anton, aus dem Ztoczower Kreis,
Sidorow'c, Leo, „ „ 6uno „
Skuftinsk» Ludwig, ausder Sta^»t Lemberg,
Styszyk Andreas,
Trzeciak Earl, aus dem Tavnower Kreis/
Trzeciecki Gtanisl.a.us, „ Ganoker ^,
Trzecieckl ^t-anz, ^, „ Iastoer ^
Ttltlnajer Joseph, ^. „ Tarnower ^

Tursa Vinzenz, aus dem Bochnier Kreis,
T«tz Carl, aus der Stadt Lemberg ,
Torosicwicz Michael, „ „
Tober, aus dem Bochm'cr Kleis,
Toczewski, „ ^ Wadowittr ^
Tcndpkiewiczdrei Söhne, „ Przemysler ^
Tettmaser Adolph,)) ^ Tarnower „
Trescher Jul ius, aus der Stadt Lemberg,
TurkulLadislaus, aus dem Tarnopolcr Kreis,
Tarnawskl, ^ „ Przemysler ^
Tysowski Johann, aus der Gcadr kemberg,
Toczynski Thomas, aus dem Zsoc;ower Kreis,
Toczyski Mlchael, „ ,) 'Tarnower ^
Turowski Kasimir, ), ^ 6c:N0 ^
USzczakiewlcz, „ „ Sanoker „
Urbanbki, „ ^ Rzeszower „
Uranowicz Thaddaus,,) ^ «.lel̂ o ^
Ubysz Feltx u. Ioseph,„ ^ Zocklcwer ^
Witowskl Hjppollt, „ „ Sanoker „
WyszkowsklSylvester,, „ liaua ^
Wolanski ValenNn, „ „ Rzeszower „
W^lanbkl Sylvester, „ „ Ezortkower ,)
Wllczynski, „ „ ^^0 „
Windaktewl'cz Clemens, „ Bochnier ,,
Wlerzansk» Earl, aus der Stadt Lemberg,
Wolsk» Johann, aus dem Tarnower Kreis,
Wllamowicz, „ ,, Przemysler ,,
Wierjhlcki, „ „ clouo ,̂
Graf WlclapolskiVine.,,) Jassoer „
Wasowskl Earl, „ „ Zotkiewer „
Woyciechowsk» ?eon,„ „ Tarnower „
Woycieckowski, ^ „ Wadoivicer „
Wtsjniowski, „ „ äeua ,,
Winnicki Ludwig, ^ ,, Tarnopoler ,,
Wszclaczpnsk» Adam, „ cleuo „
Winnlcki Hleronpm.,,, „ Tarnowev ,̂
Waydowicz Anton, „ „ 6<3ll.a „
Wosinski Isidor, ^ „ 60^0 „
Wasowicz Max , ^ ^ Tarnovoler „
Zottowskl Johann, „ „ Brzezaner „
Ziclinski Maximll. „ „ Sanoker „
Zymirski Valentin, „ „ dalm ^
Zateskj Richard, „ „ <1e«.la ),
Zawichowski, „ „ Wadowiccr „
Zawadzkl Mart in, „ „ Czortkower „
Zuk v.Skarzewski Felix, „ Sandecer „
Graf zelinskikadisl.,,, „ Wadowicer „
Zagorskl Mart in, , , , , Bochmer , ,
gerdzinskl, aus der Stadt Lemberg ,
ZuccaniLudw., „ „ „
Zabilek, Iqnaz, aus dem Zotfiewer Kreis,
^wierzynski Johann, „ „ 'Zanoker „
Zakaszewskl Marcel., „ „ Zotkiewer ,,
Zwolinski ?eo, „ „ Tarnower , ,
Zubek Onyszko, „ ,, Zotklewer „
Zzotnicki Joseph, „ „ E^ortkower „
Zawadzki leo, , „ „ Brzezaner ,,



Anhang zur Aaibacher ^eitungl.
«»««»»»»»» . ^ , «, ^ ^ ^ " ^ : V « ^, V.'asserstaüt' am Pegel

Meteoro log ische Beobachtungen zu v a » v a u? ^ ^^ Einmündung
" ^ _ — dcsLaibachfiussesinden

B a r o m e c e r T h e r m o m e t e r l W i t t e r u n g ^G.ul'.r'schcn Canal

Mo»ae Z F ^ ' ^ Mit tag Abends Früh Mit tag Abend ^ Mittag A.moo ^ <,.! «,„ <>,„

Z.sL. 3.! L. 3.1 L. K.jW K.>W K. > W 9 Uhr 3 Uhr 9 Uhr _ s

^ ^ s ° ^ ° 27 2.2 2? i 1.6 < 27 o,o - ^ s ^ I I ^ - ^ ^ w o t t . Negen IDo.irw. ^ ' ! «I ^
" " 2. «7 o,U 27 t ä ! 2 ? ^ä - 12 - ,4 - ^3 wölk. Nencn rcgncr. ^ 2 U o

2 27 20 37 2 2'«7 2.L —! I l — lä — '2 Regen Ncgcn hctter ^ 3 5 o
" / 2^! 3 a 27 3 i 27 Z,2 — n — '/ i — 12 Nebel Ncgen schön ^. o 1 o
" 5 "'7 - 5 , ^ 7 22 ^ ^ - .6 - ,4 Nebel heiler heuer ^ ° ' ° °

7.^27 oä 27 «.5 . ^0.2 - ! n - , 0 ' - ! 9 Neacn N^en Ne.vn ^ ^ ^ > °

^rc r .wcn -Anzeige.
Angekommen den 7. J u n i l 8 3 t .
Hr.Icrcmias Vermann, Kunsthändler aus Wien,

«nd Hr. Isak Richter, Actuar der Handelsbörse in
Trieft; beide von Wien nach Trieft. — Hr. Elifius
Rittmayer, Großhändler, mit Familie, von Trieft
nach Wien. — Frau Mcma Oblasscr, Handclsmanns-
Gattinn, mit drei Kindern, von Trieft nach Klagen-
furt. — Hr. Johann Ochsenbauer, fürstl. Auetsper-
gischer Wirthschafts - Rath , von Wien.

Den 8. Hr. Isak SenegagUa, Handelsmann,
von Wien nach Görz. — Hr. Edler v.' Seidl, k. k.
Appellations-Gerichts-Kanzellist, von Klagenfurt nach
Fiume.

^srleichnig üer hier verstorbenen.
Den 21. Ma.i 1831.

' Nikolaus 3under,, Landmann von Moste, alt
42 Jahr, im Civ i l -Spi ta l , Nr. 1 , an o«r Ablagf-
rung des Krankheitsstosses auf das Gehirn.

Den h. Juni. Ursula Schniderschjtz, ledige Dienst-
Magd , alt 55 Jahr, hinter der Mauer, Nr . 248,
am Zehrsilber.

Den 5. Bernard Groschel, Findelkind, alt h
Monat,, in der Pollana-Vorstadt, Nr. 1 l , an Fraisen.

«rours vom 3. Dunius l83l.
Mittelkreis.

Ttaatsschllldvelschreibungen zu 5 0. H. (>n HM.) 81 i j3
dltto detto zu 4 v. H. (in CM-) ?> ^4
l,etto detto zu 2 1̂ 2 v. H. (in C M ) 4r
detto detto zu 1 v. H. (m C M ) iL

Dar l . mit Verlos, v. I . »820 sü, 100 fl. ( i nCM. ) 167 2j5
detto detto v. I . .Lü^ für HüQ fl. sln C M ) 1 i5Zj4

W>encr Sta?t'B'>!nc. Qdl.zu2 ^2 0. H. ( i „ CM. ) 41 Hä
Oblissalion. oer aU^em, und

Ungar. H^fkammtl zu 2 v. H. l!n CM. ) 52 516
lAeranal) (Domest.^

Odligatlontn dc« Stande s (E. W.) (C. M.)
v. Osterieich uncer und lu3 v-H.H —- - -
°b der Enng, von !Nöh'l z«H l/2 v.H. ä» N^ ^
" e n . Mahren. Sckle»^ zu 1 i/Ä V.H. > ^ —
!'en,Sr<yelmark.Karn- zu2 y.H.l — —

' ^tcun und Gorz z u l 2 / 4 v . H . s — —
'"»len.Odetk. Obligaten, zu 2 v. H. 23 —

Bank. Accnn p i . Hcucl 10^7 7M1N Conv. Münze.,

W e c h s e l - C o u r s .

Constantmopel. ftr . Gulden ^ a 23^'Z^T^Sicht.,
C o u r g d e r G e l d l o r t e n

^aiseU. Wünz.Ducacen ., . ^ ' ° 3 ^ 5 M.Agio...

«Nubermal - Uerlautbarnngen.
Z. 7 I 1 . (1) N r . i l752zi667.

C i r c u l a r e
des k. k. illyrifchen Gliberniums in kaibach.—»
5^erabsctzung der Schlfffahrtsgcbühr auf dem
Laibachftuße. — I n Folge herabgelangter hoher
Hofkammer-Verordnung vom 9. d. M . , N r .
ä5/7 ^ wird die gegenwartige «vchlfffahrtsge-
bühr auf dem ?a,bachfiuße v o n 3 kr . für
jeden Centen der Schlfföladung auf e i n e n
P f e n n i n g herabgesetzt. — Auch wird die
auf dlesem Fluße bestehende Em- und Aus-
schiffungsgebührund der fessgesetzteLohn für die
Packknechte aufgehoben, und die Vergütung
der diebfall,gen Leistungen dem freyen Ueber»
emkommen der Parteien überlassen. — Htt«
von wnd die Kundmachung mit dem Bedeuten
erlassen, daß diese Anordnung mit dem Tage
der Publikation in Wirksamkeit zu treten habe.

Lcnbach am 28. Ma i ,83«.

Joseph Camillo Freyherr v, Schmidburg^
Gouverneur.,

C lemens Graf v. N r a n d i s ,
k. k. Gubcrniallatt).

Z. 6L2. (Z) N r . ! l005U7Zg.
V e r l a u t b a r u n g , j

Es ist das für Studierende der philoso-
phischen Studien-Abtheilung bestimmte zehnte
k'-anievische Unternchtsgelder-Stipendium von
jährlichen 80 si. E. M . erlediget. — Es ha-
ben sonach diejenigen Hörer der Philosophie am
hiesigen Lyceum, welche dieses Stipendium zu
erhalten wünschen, ihre an dieses Gubermum
gerichteten Gesuche bis 20. Juni l. I . bei de)n
vorgesetzten Studien-Directorate zu. überrei-

' chen, und diese Gesuche mit dem Taufscheine,
Dürftigketts-, Pocken- oder Impfungszcug-
nlssc, so wie mtt den Studienzeugnissen von
dcn drei, lc»tcn Semcstral - Prüfungen zu be-
legen. — kaibach am iZ. Mai i b Z l .

F r i e d r i c h Rlltcr v. K r e » z b e r g ,
k. t. Gublrnial-Secretar.. „ ^
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Z . 722. (1) ^ Nr . 12072.
C u r r L n d e

des k. k. illyrischen Guberniums. — Stein-
kohlen aus Dalmatien und Istcien können künf«
tig zollfrei eingeführt werden; auch wird^der
Zoll für mehrere Artikel herabgesetzt. — ^ e .
Majestät haben mittelst allerhöchster Entschlie-
ßung vom 3z Februar l. I . , aus Rücksicht
für die Beförderung des Steinkohlenbaues m
Istrien und Dalmatien, die Steinkohlen bei
der Ausfuhr aus diesen Landern, und bei der
Einfuhr in die übrigen Provinzen der Monar-
chie, uom Ein- und Ausgangszotte zu befreien
geruhet. — Zu gleicher Zeit hat sich die k. k.
allgemeine Hofkammer im Einverständnisse mit
der k. k. vereinten Hofkanzlei bestimmt gefun-
den, dieEin- uud Ausgangszölle für die Garne
aus Flachs, Hanf und Werg, dann für das

Steingut, kl^'oIi^Ä oder ^n^ancs. in dem
Falle als letztere Waare von Privaten zum n-
genen Gebrauche eingeführt wird, in maßige-
ren, dem dermaligen Preise dieser Gegenstan-
de angemessenen Bttragen festzusetzen. . I '
Die nähere Bezeichnung dieser neuen Zoildc-
stimmungcn, deren Wirksamkeit mit dem Tage
der öffentlichen Kundmachung zu beginnen hat,
ist in der zuliegmden Uebersicht zu ersehen. —
Welches in Folge herabgel^ngtcn hohen Hof-
kammer - Decrets vom 5. Mai l. I . , Nr .
112Z2, zu Jedermanns Wissenschaft hiemit
kund gemacht wird. — Vom k. k. illyrischen
Gubernium. —'Laibach am 28. Mai i t t .^i .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C l e m e n s Graf v. B r a n d i s ,

k. k. Gubernial-Rath.

Benennung Benennung
MaWab der Zollstat- der Zollsiäd!

^ B e n e n n u n g " up,.^ Ein- ten, bei de- Aus- ten, bei dc-z
^ der ^ ' qanas- " ' "d ieVer. gangs- nendieVer-!
^ « , Verwl- ^ „ 'z°«ung ,m ^ zollung im
I A v t , k e l ^ l Zoll ^'ingangez'^ Z ^ l Ausginge

'"^3 j geschehen zu geschehen
^ ^ ^ hat / ^ o v ^ hat

^ fi. j kr. st. > kr.

1 Garn aus Flachs und Hanf,
wie auch Webergarn und 1 Zentner Granz.Zoll' Granz-Zoll-
Lothgarn ungebleicht. . . ^(Nw — 5o, Amt — 25 Amt.

— nach Nngarn — 10 ä<2Uo
2 Die in dem überstehenden Satze

genannten Garne halb und Commerz.-
ganz gebleicht äeuo I 20! Zollamt - 122^/^ 6<uw

Z Dieselben, gefärbt , 6 ^ 0 6 20! c-lon» — 1 2 2 ^ äcuo
4j Garn aus Werg ohne Unter-

schied, gebleicht und unge- > ^ Granz-Zoll^
bleicht, wie auch Dochtgarn äouo — 2Zj Amt — 1 2 2 ^ » 6«ua ^

— nach Ungarn ^ ! ^ - 5 60tw ^
5 Steingut, Najollka oder ^ a - 1 Zentner Hauptleg-

^ )^nc5 . . . . . . . . . . ä^oroo i5 —^ stätte — 6 1̂ 4 ^eUo
6'Steinkohlen aus Istncn mtt - ^ ^ ^

i Ursprungszeugnissen der Be-
, zirksobrigkciten, und aus

Dalmatien mit Ausgangs-
Bolletten begleitet, sind bei !
der Ausfuhr aus diesen Pro-
vinzen, und bei dcr Eln- ^
fuhr in die übrigen Prooin- !
zen der M o n a r c h i e . . . . Zollfrei

' ^ , ,, ^

(Z. Amts-Blatt Nr. 6g. d. g. Juni Wi<) 3.
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Z. ?32. ( i ) ^ " ^ ^ ^ ' ^2521.
V e v l a u t b a r u n g.

Durch den erfolgten Austritt des Zöglings
Sigmund Grafen v. Thu rn , ist in der k. k.
Theresianischen Nitter-Akademie in Wien, cin
v. Schcllenburg'scher Stiftungsplatz in Erledi-
gung gekommen; worauf unter gleichen Ver-
haltnissen vorzugsweise Jünglinge aus den Fa-
milien des kramcnschcn Adels Anspruch haben.
Das zur Aufnahme erforderliche Lebensalter
ist von acht dis zwölf Jahren. — Jene Eltern
oder Vormünder, welche dicsen Stiftplatz für
ihre, hiczu geeigneten Söhne oder Pflegebefoh-
lenen zu erlangen wünschen, werden demnach
aufgefordert, die dießfalligen Gesuche bis iZ.
Julius l. I be: der kraincr. ständischen Ver-
ordneten Stelle zu Laibach, wclcher das Prä-
scntatlonsrecht zusiehl, zu überreiches und dlc-
sc Gesuche mit dem Taufscheine, den Schulzcug-
nissen, dem Pocken- oder Impfungszcugmsse,
so wie mit dem ärztlichen Zeugnisse über die
vollkommene Gesundheit und einen geraden
Körperbau, und endlich mit den Beweisen über
hie Vermögens- und Familien-Verhältnisse des
betreffenden Jünglings zu belegen. — Uebri-
grns wird sich rücksichtlich der sonstigen Erfor-
dernisse zur Aufnahme in jene Akademie auf dic
gedruckte Gubcrnial-Currcnde uom 2. Decem-
ber 1820, Z. i5o3o, berufen. — Laibach
dem 4. Juni i 6 3 i .

F r i e d r i c h Ritter v. K r c i z d c r g ,
k. k. Gubernial'Secr^tar.

Z. 7 I0 . ( l ) ^ N r . 12071.
K u n d m a c h u n g

des k. k. illyrischenSuberniums zu Laibach. "° -
D i e N o r m e n be i S a l p e t e r - V e r -
k ä u f e n w e r d e n b e k a n n t gemach t.—
Seine Majestät geruhten zu gestatten, daß
em Theil der in der Lombards befindlichen,
Aerarial«Salpeter-Vorräthe ausnahmsweise
unter den gewöhnlichen Verschleiß« Prellen,
und mit dcr GcstaNung dcs Verbrauches im
Inlande oder der zollfreyen Verführung in das
Ausland, im Wege der öffentlichen Versteige-
run i veräußert werde. Für dte Feilbutung
v>«ses Salpeters wurden in Absicht auf den
Umsatz desselben folgende Bestimmungen fest-
gesetzt, welche hiermit zur genauen Beobach,
lung kundgemacht werden. — 1.) Der Wei-
terverkauf des gedachten, bei der Versteigerung
erstandenen Salpeters im Inlands, lst Jeder-
wann in beliebigen Quantitäten gestattet. —
2.) Wird dieser aus den k. k. Niederlagen der
Lombardie erworbene Salpeter an Parteien
veräußert, welche denselben nicht unmittelbar

verbrauchen, sondern ihn zum Gegenstande
des Handels oder Klemverschleißes machen,
so müssen rücksichtlich der UebeUragung von
einer Parte» an die andere, und zur Auswei-
sung der regelmäßigen Erwerbung, die nnt den
Zoll »Vorschriften für den Umsatz der vom
freyen Verkehre ausgenommenen Waaren (§.
4 9 , und folgende der allgemeinen Zo l l -Ord-
nung vom Jahre 1768) vorgczelchneten Bestim-
mungen gcnau beobachtet werden. — Die
Dauer wahrend wclcher die Deckungs - Urkun?
dc über die gesetzmäßige Erwerbung eines sol-
chcn Salnucrs die Gültigkeit behalt, wird in
Urberemsslmmung mit §. 82 allgemeiner Zoll-
Ordnung auf drei Jahre, vom Tage der Aus-
stcllung berechnet, bestimmt. — 3.) Parteien,
welche diesen Salpeter zum unmittelbaren Ver-
brauche erworben haben, und mit demselben
keinen Handel oder Kleinvcrschleiß treiben,
unterliegen rücksichtlich dieses Gegenstandes den
allgemeinen Vorschriften über die Ausweisung
des Bezuges und Ursprungs der bei chnen be-
findlichen Waaren. — 4 ) Der Salpeter, in
Hinsicht dessen die gegenwärtigen Bestlmmun«
gen nicht beobachtet werden / »st als nicht vor-
schriftmaßlg alls den Aerarial-Salniter-Niet
derlagen erworben zu hetrachten, und es ha-
ben die allgemeinen Strafbestlmmungen über
den unbefugten Umsatz, odcr Besitz von Salo
niter, ,n Anwendung zu treten. —Welches
in Folge herahgelangten hohen Hofkammerl
Dccrets vom 17. Ma i 1 6 I 1 , Zahl i 5 i o ö ,
hlemlt kund gemacht wird.

La,bach am 27. Ma i i 8 3 l .

Joseph Camillo Freyherr v. SchmidburgV
Gouverneur.

C lemens Graf v. B r a n d i s ,
k. k. Gudernial-Rath.

Rreisämtliche ^erlautbarunZen.
Z. 735. (1) N r . 65^4.

Die hohe Landesstclle hat mit Verord-
nung vom 2. M a i , Zahl 10144, den Bau
eines Faschinen - Dammes an der Lustthaler
Straße angeordnet. — Ueber Materialienlie-
fcrung und Arbeit wird am 22. d. M . die M i -
nuendo-Licitation, Vormittags 10 Uhr, im
hiesigen Kreisamte abgehalten werden, welches
mit dem Beisätze zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht w i rd , daß hiczu an Matcriale 4428
Stück 10 bis 12^ lange, 10 bis 12" dicke,
zweimal gebundene Felder- oder Pappelfaschi-
,ien; 8c>Q0 Stück Z bis / / lange Handpfahle;
600 Stück zu 6 ' lang, 4 " dicke Pfahle; 56
Stück zu 9/ lar.ge, 5 " dicke Pfahle; 45 Eub.
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Klafter Neschwenmgsmateviale auf 20 Klafter
Entfernung aufzukarren; 179 Stück 6 " dicke,
Z/ lange Fichtenstamme; 40 Stück fichtcne
rauhe Baumgupfe, erfordert werden. K. 3t.
Krelsamt Laibach am 6. Juni i 3 3 i .

Ktavt - unV lanvrcchtliche Verlautbarungen.

Z. 725. (1) TNr. 6ä5- «l im.
Vom k. k. Stadt- und Landrechte, zu-

gleich Criminal-Genchte m Kram wird bekannt
gemacht: Es befinden sich bei diesem Gerichte
nachstehende, von einer im Jahre 1828 cmge-
leitetcn Untersuchung hervorkommende, dem
Anscheine nach aus emem Diebstahle herrühren-
de Effecten, als: 1.) ein ganzes Stück gestreift
ter Bänder auf bauerische Hosenträger^ 2.) ein
cleno gestreifter Bänder ailf c l^^n; I . ein klei-
nes Stück gestreifter Bander auf <^l.w; H.)
eine rothe Leibbinde für Bauern; 5 ) ein Rest
rother seidener Bander; 6.) ein äou,o; 7.) ein
cleno; 8.) ein Rest blauer seidener Bander;
9.) ein äsn« ; 10.) ein ganzes Stück schwarz
seidener Bander; 11.) zwei Reste von äoi^o;
12.) ein ganzes Stück grünseidener- Bander;
i3. ) zwei Reste 6«no ; i/z.) ein Rest ä o ^ n ;
i5.) ein Rest lila seidener Bander; 16.) ein
Nest gestreifter seidener Bander; 17.) drei gan-
ze Stücke Spitzen ; i3.) ein Rest clouc,; 19.)
ein Rest grüner Bander; 20.) vier Reste grün-
seidener Bänder ; 21.) ein Rest rothseidener-
Bander; 22.) zwei Reste-schwarzsttdenep Ban-,
der.

Dem betreffenden Eigenthümer wird dem-
nach aufgetragen , sich binnen der Frist von ei-
nem Jahre hierorts zu melden,, und fein Recht
auf tnese Effecten zu beweisen, widrigenfalls
solche veräußert, und das Kaufgeld indessen bei
dem Criminal - Gerichte aufbehalten, werden-
würde.

Laibach den 26. Ma i 18I1..

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 734. (») Nr. 900^2066. D.

Getre id - Verste igerung. ,
Bei der Staarsherrfchaft Sittich wird am

2/^. J u n i d. I ' . , Vormittags von 6 bis 12,,
und Nachmittags von 2 bis 6 Uhl>eine Ouan-
titat von 212 22^2 Metzen Wcitzcn, in Par-
thien von 5, 10 oder 20 Metzen,, mittelst öf-
fentlicher Versteigerung gegcn gleich bare Be-
zahlung feilgeboten werden. — Staatsherr-
schaft Sittich am 1. Juni i83 i .

N. 728. (1) Nr. 1222^
E d i c t .

V_on, dem Bezirksgerichte Haasberg wird

hiemit bekannt gemacht: Es sey in Folge
Ansuchens des Johann Iblantschitz von Zlrk-
nitz, äo s>r<ic:8. 25. d. M . , N r . l222, in d»e
eiecuNve Fellbletung der, dem Paul Opecka
von Zirknitz gehörigen, der Herrschaft Haasberg,
8nk Rect. N r . ^ 2 l zinsbaren, auf I65 st.
geschälten i^I Hübe, und der, der Kirche
S t . Stephan in Lipsein, 5nl) Urb. Nr.^
l ^ , und Ncct. N r . 5, zmsbaren, auf ,70 ft.
geschätzten 1 ^ Hübe, wegen schuldigen lott ft.
5c> kr. c:. 8. c, gewllliget worden. — Zu dle-
sem Ende werden nun drei Llcttatwns - Zag-
satzungen, und zwar: die «vste auf den 27.
J u n i , die zweite auf den 28. Ju l i und die
drttte auf den 29. August l. I . , jedesmal
um 9 Uhr Vormittags, in I^oco Zuknil) mit
dem Beisatze bestimmt, daß, Falls d̂ e ge-
dachten Realitäten weder bei der erflen noch
bei der zweiten LlMation weder um die Schaz-
zung noch darüber an Mann gebracht werden
könnten, solche bei der dritten auch unter der
Schayung hintangegeben werden sollen. —»
Wooon die Kauflustigen durch Edicte, und
die »ntabulivten Gläubiger durch Rubriken
verständiget werden.

BeznkscMlckt Haasberg am 29. Apr,l i 33 r .

Z. 704. (Z) 2cl I . N r . 522.
ĉ  d i c r.

Das Bezirks, Gericht Schneeberg macht
kund: Es sey übê c Ansuchen des Herrn Anton
Mofchek von P lamna, wider Matthaus Gec-
be^ von Liofein, in die executive Fe,lbietung
der,, dem Leylern gehörigen, zu klpfein l»egen«
den,, der löbl'chen Herrschaft Haasderg dlellss«
baren, auf ^97 fl> gemcbttlch geschätzten 3^3
Hübe, wegen schuldigen 6 l ß., 3 k̂ r. o. 8. «. ,
gewilliget,, und zu diesem Ende drei Versteige
ru-ngscermlne, und zw-ar: der. erste auf dcn
20. J u n i , der zweite auf den 2c». Ju l i . und
der dritte auf den 20, August l. I . , jedesmal
zu den gewöhnlichen Vor« und nöthigen Falls
auch nachmittägigen Amtsstunden, in Loac»
der Realität zu Llpsem angeordnet worden mit
dem Beisätze, daß, wcnn diese Ncalttat we-
der bei dcr ersten noch zweiten Versteigerung
um oder über'den Gchatzungswcrth nicht an
Mann gebracht werd n sollte, selbe bei der
dritten auch unter demselben hmtangegcbell
werden würde.

Davon werden die Kauflustigen mit dem
Beisatze in Kenntniß gesetzt, daß die dießfall,-
gen Licltationsbedmgmsse zu den gewöhnlichen
Amtsstunden taglich m dieser Amtska«zlel cm«
gesehen werden können.

Bezirks-Geeicht Schmeberg am 2<i. M a i
lL3i.


